
1 

19. GV 12 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
über die 12. Sitzung der 19. Gemeindevertretung der Gemeinde Bosau am 14. März 2016 im 
Feuerwehrgeräte- und Dörfergemeinschaftshaus in Majenfelde. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Montag, dem 14. März 2016, findet um 19.30 Uhr die 12. Sitzung der 19. Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Bosau im Feuerwehrgeräte- und Dörfergemeinschaftshaus in Majenfelde 
statt. 
 
Zu der von Herrn Bürgervorsteher Alfred Jeske einberufenen Sitzung sind folgende Gemeinde-
vertreterinnen und Gemeindevertreter erschienen: 
 
Bürgervorsteher Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Gemeindevertreter Dr. Matthias Botzet, Bosau, 
Gemeindevertreter Thomas Ehlers, Liensfeld, 
Gemeindevertreter Eberhard Jeschull, Bosau, 
Gemeindevertreterin Dr. Charlotte Jurenz, Brackrade, ab 19.48 Uhr, 
Gemeindevertreter Burkhard Klinke, Bosau, 
Gemeindevertreter Christian Lüth, Bosau, 
Gemeindevertreter Max Plieske, Hutzfeld, 
Gemeindevertreter Eberhard Rauch, Bosau, 
Gemeindevertreter Wolf-Heinrich Schumacher, Hassendorf, 
Gemeindevertreter Otto Skusa, Majenfelde, 
Gemeindevertreter Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld, 
Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Gemeindevertreter Jürgen Storm, Bosau, 
Gemeindevertreter Jochen Veen, Braak, 
Gemeindevertreter Manfred Wollschläger, Bosau, 
  
  
Es fehlen entschuldigt:  
Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke, Bosau, 
Gemeindevertreter Ernst-Günther Schneider, Bosau, 

 
Von der Verwaltung sind anwesend: 
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Protokollführerin Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 
Gemeindeamtmann Thomas Hökendorf, Eutin. 

 
Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die Damen und 
Herren der Gemeindevertretung und alle Anwesenden. 
 
Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske stellt fest, dass die Gemeindevertretung beschluss- 
fähig ist, und die Einladung zusammen mit der Tagesordnung allen Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung rechtzeitig zugegangen ist.  
 
Die nach der Hauptsatzung erforderliche Bekanntmachung ist am 13. Februar 2016 erfolgt. 
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Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und Beschlussfähigkeit werden nicht erho-
ben. 
 
Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke informiert über den Antrag der SPD-Faktion 
„Alte Schule in Bosau; hier: Ermittlung der Fördermöglichkeit durch das Wohnraumförderungs-
programm SH 2015 - 2018“ zum Tagesordnungspunkt 6 „Haushaltsplan und Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2016“. 
 
 

 
T a g e s o r d n u n g 

 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

am 14. Dezember 2015 (19. GV 11) 
2. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
3. Bericht des Bürgermeisters gem. § 16 a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
4. Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden gem. § 16 a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
5. a) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr Hutzfeld-Brackrade, 
b) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Liensfeld-Kiekbusch 
-Sitzungsvorlage 8/2016- 
c) Übergabe der Entlassungsurkunde an den Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Hutzfeld-Brackrade 
d) Ernennung der gewählten Ortswehrführer bzw. stellvertretenden Ortswehrführer durch 
den Bürgermeister 

6. Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
-Sitzungsvorlage 10/2016- 

7. 3. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Hundesteuer 
-Sitzungsvorlage 7/2016- 

8. Öffentlich-rechtlicher Vertrag über die Übertragung der Aufgabe „Aufbau und Ausbau einer 
Breitbandnetzinfrastruktur“ auf den Zweckverband Ostholstein 
-Sitzungsvorlage 6/2016- 

9. 1. Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrags zur Errichtung des Zweckverbandes Touris-
muszentrale Holsteinische Schweiz 
-Sitzungsvorlage 80/2016- 

10. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
 
 
Punkt 1: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der  
 Gemeindevertretung am 14. Dezember 2015 (19. GV 11) 
 
    Es liegen keine Einwendungen vor. 
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Punkt 2: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
Punkt 3: Bericht des Bürgermeisters gem. § 16a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert die Gemeindevertreter über folgende  
 Sachstände: 
 - zu den Unterlagen in den Gemeindevertretermappen: 
  - Übersicht zum Haushalt 
  - Einladung zur Dorfschaftsversammlung der Dorfschaft Quisdorf 
  - Antrag der SPD-Fraktion 
  - neues Deckblatt Zweckverband Breitband 
  - Protokoll der Einwohnerversammlung 
 - neues Gemeindefahrzeug für die Schule sowie Vereine und Verbände; hier: altes  
   Fahrzeug für die Flüchtlingsarbeit behalten 
 - Dienstbesprechung mit den Dorfvorständen am 29.01.2016, hier: Zustand der Straßen 
 - Planungsüberarbeitung für die EDEKA-Erweiterung; hier: neuer Interessent für eine  
   Tankstelle gefunden 
 - Erhalt des Förderbescheids für die Brücke 
 - Schließung des Jugendzentrums zum 29.02.2016; hier: Material ging an die Offene  
   Ganztagsschule 
 - Sachstand Flüchtlinge: hier: Zuweisungen zurzeit etwas „schleppend“ und  
   Einweihung der Kleiderkammer in Bosau am 02.04.2016 mit einem anschließendem  
   Kulturfest im Gemeindehaus 
 - Veranstaltung am 11.03.2016 zum Thema Windenergie in Bad Oldesloe; hier:  
   Entwicklung der Planung und Onlinebeteiligungsverfahren des Landes. 
 
 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 4: Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden gem. § 16 a Abs. 3 der  
 Gemeindeordnung 
  
 Gemäß § 16a Abs. 3 der Gemeindeordnung berichten die Ausschussvorsitzenden 
 über die Tätigkeit der Ausschüsse: 
 
 1. Hauptausschuss      Manfred Wollschläger.  
 2. Bau-,Verkehrs- und Umweltausschuss   Eberhard Rauch 
 3. Wirtschaft- und Tourismusausschuss   Max Plieske 
 
Gemeindevertreterin Dr. Charlotte Jurenz nimmt ab 19.48 Uhr an der Sitzung teil. 

 

 4. Sozial-, Schul-, Kultur- und Jugendausschuss  Burkhard Klinke 
  
 Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 5: a) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden  
    Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Hutzfeld-Brackrade, 
    b) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden  
    Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Liensfeld-Kiekbusch 
    -Sitzungsvorlage 8/2016- 
    c) Übergabe der Entlassungsurkunde an den Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr  
    Hutzfeld-Brackrade 
    d) Ernennung der gewählten Ortswehrführer bzw. stellvertretenden Ortswehrführer  
    durch den Bürgermeister 
 
  a) 
 Beschluss: 
 Die Zustimmung zur Wahl des Brandmeisters Andreas Jakubenko zum Ortswehrfüh-

rer und des Oberlöschmeister Sven Witt zum stellvertretenden Ortswehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Hutzfeld-Brackrade wird erteilt. 

 
 b) 
 Beschluss: 
 Die Zustimmung zur Wahl des Hauptlöschmeister 3 Sterne Frank Mielke zum Orts-

wehrführer und des Hauptfeuerwehrmann 2 Sterne Florian Hilger zum stellvertreten-
den Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Liensfeld-Kiekbusch wird erteilt.  

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 c) Herr Bürgermeister Schmidt übergibt Herrn Peter Reddig mit dankenden Worten  
 seine Entlassungsurkunde und würdigt seine geleistete Arbeit für die Freiwillige  
 Feuerwehr Hutzfeld-Brackrade.  
 
 d) Herr Bürgermeister Schmidt ernennt und vereidigt die neuen Wehrführer. 
 
  Ernennungen:   
  Sven Witt - stellvertretender Ortswehrführer Hutzfeld-Brackrade 
  Andreas Jakubenko – Ortswehrführer Hutzfeld-Brackrade 
  Florian Hilger – stellvertretender Ortswehrführer Liensfeld-Kiekbusch 
  Frank Mielke – Ortswehrführer Liensfeld-Kiekbusch 
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Punkt 6: Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
    -Sitzungsvorlage 10/2016- 
 
 Gemeindevertreter Frank-Michael Sobieski stellt für die Fraktion Bündnis 90/Die  
 Grünen den Antrag namentliche Abstimmung zum Haushaltsbeschluss. 
 
 Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke erläutert den Antrag der SPD-Fraktion 
 zur Klärung über Fördermittel für den Ausbau von Wohnraum für Flüchtlinge. 
   Herr Bürgermeister Schmidt erläutert die Fördermöglichkeiten und stellt klar, dass 
   für die „Alte Schule“ in Bosau eine Investition von ca. 200.000,00 Euro  
   notwendig ist und dass es pro Maßnahme 30.000,00 Euro Zuschuss gibt. 
 Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke erläutert, dass die SPD-Fraktion  
 gegebenenfalls einen neuen Antrag zu einer der nächsten  
 Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusssitzungen stellen wird. 
 
 Beschluss: 
 Dem/Der  
 1. Investitionsplan 2016 
 2. Finanzplan 2016 
 3. Haushaltsplan 2016 
 4. Haushaltssatzung 2016 (Anlage 1) 
 wird zugestimmt. 
 
 Ja Nein Enthaltung 
1. Dr. Matthias Botzet  X  
2. Thomas Ehlers X   
3. Eberhard Jeschull X   
4. Alfred Jeske X   
5. Dr. Charlotte Jurenz  X  
6. Burkhard Klinke X   
7. Christian Lüth X   
8. Max Plieske  X  
9. Eberhard Rauch X   
10. Wolf-Heinrich Schumacher X   
11. Otto Skusa X   
12. Frank-Michael Sobieski  X  
13. Birgit Steingräber-Klinke X   
14. Jürgen Storm X   
15. Jochen Veen X   
16. Manfred Wollschläger X   

 
 Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen 
             4 Nein-Stimmen 
             0 Enthaltungen 
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Punkt 7: 3. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Hundesteuer 
    -Sitzungsvorlage 7/2016- 
 
 Beschluss: 
 Der 3. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer  
 Hundesteuer wird beschlossen. (Anlage 2) 
  
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
Punkt 8: Öffentlich-rechtlicher Vertrag über die Übertragung der Aufgabe „Aufbau und Ausbau  
    einer Breitbandnetzinfrastruktur“ auf den Zweckverband Ostholstein 
    -Sitzungsvorlage 6/2016- 
 
 Beschluss: 
 1. Die Gemeindevertretung stimmt dem Abschluss des im Entwurf als Anlage   
 beigefügten  öffentlich-rechtlichen Vertrages (Anlage 3) über die Übertragung der  
 Aufgabe „Aufbau und Ausbau einer Breitbandnetzinfrastruktur“ auf den Zweckverband  
 Ostholstein zu. 
 2. Die Zustimmung umfasst den Abschluss des Vertrages unter Berücksichtigung  
 redaktioneller Änderungen und von rechtlich erforderlichen Änderungen auf Verlangen  
 oder Beratung der Kommunalaufsichtsbehörde. Änderungen der Grundzüge des  
 Vertrages, insbesondere der wesentlichen Regelungen über die Finanzierung der  
 Aufgabe, sind von der Zustimmung nicht erfasst. 
 3. Der/die Vertreter der Gemeinde Bosau in der Verbandsversammlung des  
 Zweckverbands Ostholstein wird/werden gemäß § 9 Absatz 6 Satz 2 Nr. 3 des Gesetzes  
 über kommunale Zusammenarbeit (GkZ) angewiesen, in der Verbandsversammlung  
 des Zweckverbands Ostholstein der in § 5 Absatz 1 des öffentlich-rechtlichen Vertrages  
 vereinbarten Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbands Ostholstein  
 zuzustimmen. 
 
 Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen 
            1 Nein-Stimme 
            0 Enthaltungen 
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Punkt 9: 1. Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrags zur Errichtung des Zweckverbandes  
   Tourismuszentrale Holsteinische Schweiz 

  -Sitzungsvorlage 80/2016- 
 
 Gemeindevertreter Dr. Matthias Botzet stellt für die Fraktion Bündnis 90/Die  
 Grünen den Antrag namentliche Abstimmung zu diesem Tagesordnungspunkt. 
   Gemeindevertreter Max Plieske stellt klar, dass nicht die gesamte Fraktion  
   Bündnis 90/Die Grünen namentliche Abstimmung wünscht. 
 Gemeindevertreter Frank-Michael Sobieski stellt als Fraktionsvorsitzender klar, dass 
 namentliche Abstimmung gewünscht ist, aber dass der Fraktionszwang aufgehoben ist. 
 
 Beschluss: 
 Die Gemeinde Bosau beschließt die genannten Änderungen in den §§ 3 und 6 des  
 öffentlich-rechtlichen Errichtungsvertrages des Zweckverbandes Tourismuszentrale  
 Holsteinische Schweiz. 
 
 Ja Nein Enthaltung 
1. Dr. Matthias Botzet  X  
2. Thomas Ehlers X   
3. Eberhard Jeschull X   
4. Alfred Jeske X   
5. Dr. Charlotte Jurenz X   
6. Burkhard Klinke X   
7. Christian Lüth X   
8. Max Plieske X   
9. Eberhard Rauch X   
10. Wolf-Heinrich Schumacher X   
11. Otto Skusa X   
12. Frank-Michael Sobieski X   
13. Birgit Steingräber-Klinke X   
14. Jürgen Storm X   
15. Jochen Veen X   
16. Manfred Wollschläger X   

 
 Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen 
            1 Nein-Stimme 
            0 Enthaltungen 
 
 
 
Punkt 10: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Winterdienst 
 Gemeindevertreter Frank-Michael Sobieski berichtet, dass letzten Samstag in der  
 Straße „Alte Mühle“ über die normalen Verhältnisse hinaus gestreut wurde. 
  Amtmann Thomas Hökendorf nimmt Stellung und informiert, dass das Streugerät  
  defekt war. 
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Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, schließt 
Herr Bürgervorsteher Jeske die Sitzung um 21.00 Uhr mit einem Dank für die 
rege Mitarbeit. 
 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
    gez. Alfred Jeske                                                                                   gez. Kirsten Splettstößer 
 

-Bürgervorsteher-                                                                                         -Protokollführerin- 


